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E sc h er Vi si o n e n
" Kri ti k a n mei n e m Pr oj e kt b er ü hr t mi c h ni c ht" , mei nt e
An dr é H el l er a nl ä s sl i c h ei n e s Pr e s s e g e s pr ä c h s, b ei
d e m er u n d di e E s c h er B ü r g er mei st eri n Mut s c h i h r
Pr oj e kt f ü r di e Pl a c e d e l a Ré si st a n c e vor st el l t e n. G ut

f ü r i h n, d e n n d a s a n Ki t s c h u n d s c hl e c ht e m Ge-
s c h mac k k a u m z u ü b er bi et e n d e u n d bi s z u 2, 5 Mi l l i o-
n e n E u r o t e u r e Pr oj e kt k ö n nt e di e I ni ti at ori n d er I d e e,
Lydi a Mut s c h, b ei d e n n ä c h st e n Wa hl e n K o pf u n d Kr a-
g e n k o st e n. De n n t r ot z d er p a ar H el l er f ü r di e K ul t u r f a-
bri k, mi t d e n e n si c h d er Sc h öff e nr at a u s d er Kri ti k b e-

f r ei e n wi l l , bl ei bt di e o h n e hi n a n g e s p a n nt e Si t u ati o n
d e s E s c h er K ul t u ri n sti t ut s ( si e h e wo xx N. 8 7 7) ver f a h -
r e n. Da di e Ge mei n d e n u r 9 0. 0 0 0 E u r o ( st att d er ver -
ei n b ar t e n 1 5 0. 0 0 0) z a hl t, wi r d er st mal d a s Pri n zi p d er
P ari t ät z wi s c h e n St a at u n d Ge mei n d e b ei d er S u b ve n -

ti o n s a u s s c h ütt u n g g e br o c h e n. Di e r e stl i c h e n 6 0. 0 0 0
E u r o wi l l si c h d er E s c h er Sc h öff e n r at mi t Hi l f e ei n er
Mi l c h mä d c h e nr e c h n u n g g ut s c h r ei b e n l as s e n: Si e s ol -

l e n f ü r Pr oj e kt e a n g er e c h n et wer d e n, di e i n d er ver -
g a n g e n e n Sai s o n vo n d er St a dt E s c h s e p ar at g ef ör d er t
wu r d e n. Wa s di e K uf a i n ei n e p er ver s e Si t u ati o n bri n gt,
d e n n u m di e vol l e S u b ve nti o n z u er h al t e n d ar f si e a b
n u n k ei n e E s c h er Pr oj e kt e me h r f ör d er n . . .

Mi ssi o n I mp ossi bl e
E s i st g ut g e mei n s a me F ei n d e z u h a b e n: Syn di c at d e s
J o u r n al i st e s d u L u xe mb o u r g ( SJ L) u n d As s o ci ati o n
L u xe mb o u r g e oi s e d e s J o u r n al i st e s ( AL J) r e a gi er t e n
pr o mpt, al s a m Fr ei t a g l et zt er Wo c h e ei n e Ei nl a-
d u n g z u r Ei n wei h u n g d er " CF L- Car g o" i n di e Re d ak-

ti o n s st u b e n fl att er t e, di e u nt er a n d er e m vo n d e n Pr e s-
s ef ot o gr af e n verl a n gt e, si e mü s st e n s c h ri ftl i c h er kl ä-
r e n, " q u' a u c u n e d e s pri s e s d e vu e s p u bl i é e s à l a s ui t e
d e c et é vé n e me nt n e t er ni s s e l ' i ma g e d e mar q u e d e
CF L Car g o" . Ei n ei n d e uti g er Ver st o ß g e g e n d a s Pr e s s e-
g e s et z, wel c h e s f e stl e gt: " L a l i b er t é d' e xpr e s si o n
vi s é e ( . . . ) c o mpr e n d l e dr oi t d e r e c e voi r et d e r e c h er -
c h er d e s i nf or mati o n s, d e d é ci d er d e l e s c o m mu ni q u er
a u p u bl i c d a n s l a f or me et s ui va nt l e s mo d al i t é s l i br e-
me nt c h oi si e s, ai n si q u e d e l e s c o m me nt er et d e l e s

cri ti q u er" . Di e SJ L s a h ei n " Ma ul k or b vor g e h e n" d er
' CF L- Car g o' u n d ri et, di e s e K n e b el - B e di n g u n g e n ni c ht
z u u nt er s c h r ei b e n. Di e AL J ver u r t ei l t e " al l e Akti o n e n
vo n P R- L e ut e n, di e al l ei n d ar a uf zi el e n, J o u r n al i st e n i n

i hr er Ar b ei t z u b e ei ntr äc hti g e n" . Er st a u nl i c h n u r, d a s s
di e Ei nl a d u n g a u s g er e c h n et vo m st a atl i c h e n Pr e s s e-
di e n st a n di e Re d a kti o n e n ver s c hi c kt wu r d e, s c hl i e ßl i c h
si e ht e s d er SI P al s s ei n e Mi s si o n " d e f a ci l i t er p ar t o u s

l e s mo ye n s l e t r a vai l d e s or g a n e s d e pr e s s e et d e s
j o u r n al i st e s l u xe mb o u r g e oi s" .

B e ss er al s g ar ni c ht s
s a g e n di e ei n e n,

ei n e Ni e d erl a g e f ür
d a s E ur o p a- P arl a me nt

di e a n d er n. Re a c h f a sst
40 bi s h eri g e Re c ht st e xt e

i n ei n er Ver or d n u n g
z u sa m me n u n d l ä sst d er

I n d u stri e vi el Spi el r a u m.

A m En de sti m mt e n 5 2 9 daf ür,
9 6 dagege n un d 2 4 e nt hi el t e n
si c h. Al s a m Mi tt woc h vor ei ner
Woc he das Eur o pa parl a me nt

über di e Reac h- Ver or d n ung f ür
Che mi kal i e n a bsti m mt e, gi ng ei n

j a hr el anger z ä her Ka mpf z u En de.
Ta us e n de von Än der ungs antr ä-
ge n wur de n verf as st, s ei t de m di e
Ko m mi s si on das Regel paket der
Reac h- Ver or d nung ( Regi st r ati on,
Eval uati on, Aut ori s ati on of Che-
mi c al s) vor drei J a hr e n pr äs e n-

ti ert e. Di e Ver or d nung si e ht vor,
das s al l e S ubst anz e n, von de ne n
pr o J a hr me hr al s ei ne Tonne pr o-
d uzi ert o der i mporti ert wer de n,

i n ei ner z e ntr al e n Dat e n bank r e-
gi st ri ert wer de n. Künfti g mus s
di e I n d ust ri e un d ni c ht wi e bi s-

l ang di e Be hör de n de n Nac h wei s
über i hr e ges un d hei tl i c he n Fol-
ge n l i ef er n. Ei ne e ur o päi s c he
Che mi e- Age nt ur s ol l di e Dat e n
ver wal t e n un d e be nf al l s f ür Be-
wert unge n un d Ge ne h mi g unge n

z ust än di g s ei n.

H efti g er Str ei t
I m Mi ni st err at hatt e si c h vor

al l e m De ut s c hl a n d bei der Aus ar-
bei t ung st r e nger Kri t eri e n quer-
gest el l t. Nun ha be si c h auc h das
Parl a me nt der Lo b by der Che-
mi ei n d ust ri e ge be ugt, s o das e nt-

t äus c ht e Fazi t der Fr akti on der
Eur o päi s c he n Gr üne n, di e z us a m-
me n mi t der Fr akti on der Ver ei -

ni gt e n Li nke n gege n das Pr oj ekt
sti m mt. I hr Ha upt kri ti k punkt
deckt si c h mi t de m der U mwel t-
s c hut z ver bä n de. Der Ko mpr o-
mi s s, der vor z wei Woc he n z wi -

s c he n de n bei de n gr o ße n Fr akti o-
ne n des Parl a me nt s, der Ko m mi s-
si on un d de m Mi ni st err at a us ge-
han del t wur de, s ei " ei ne Sc han-
de", ko m me nti ert et wa der Worl d
Wi de Fon ds f or Nat ur e das nun

vorl i ege n de Ges et z. Der Wi l l e, ge-
f ä hrl i c he St off e kons e que nt
d urc h a n dere z u er s et z e n, s ei
ni c ht vor ha n de n. Tat s äc hl i c h gi l t
das Er s at z pri nzi p nur f ür Che mi -
kal i e n, di e per si st e nt i n der U m-

wel t si n d, al s o d ort ni c ht a bge-
baut wer de n. Di e Besti m munge n

f ür an der e kr e bs err ege n de un d
er bg ut gef ä hr de n de St off e si n d
we ni ger st ri kt. Di es e d ürf e n i m-
mer noc h z ugel as s e n wer de n,
we n n di e Her st el l er ei ne " a de qua-

t e Ko nt r ol l e" mi tt el s ei ner Ri si k o-
be wert ung nac h wei s e n kö nne n.
Das hei ßt, das s Wi s s e ns c haftl er
best äti ge n, das s di e St off e, s o

l ange si e ei ne n ge wi s s e n
" S c h wel l wert" ni c ht über s c hrei -
t e n, kei ne Gef a hr f ür di e Ges un d-
hei t dar st el l e n. Das s di es s el bst
dann gi l t, we nn Al t er nati ve n vor-
han de n si n d, st ö ßt a uf Unver-
st än d ni s. I n di es e m Fal l müs s e n
di e Unt er ne h me n l e di gl i c h ei ne n
S ubsti t uti ons pl a n vorl ege n, di e
Fri st wi r d f ür j e de S u bst a nz i n di -
vi d uel l f est gel egt.

Pr akti sc h e Au s wi r ku n g e n
u n kl ar

" Ei nes der f ort s c hri ttl i c hst e n
Che mi kal i e nges et z e der Wel t",
hatt e ei nst U mwel t ko m mi s s ari n
Mar g ot Wal l str ö m gej ubel t, al s

di e Ko m mi s si o n i m Okt o ber 2 00 3
di e Ver or d nung vorl egt e. Auc h
der da mal i ge I n d ust ri eko m mi s-
s ar st an d hi nt er der Ges et z es vor-
l age: Reac h s ei ei n " tr agf ä hi ger
Ko mpr o mi s s z wi s c he n Ges un d-
hei t s- un d U mwel t s c hut z ei ner-
s ei t s un d Wac hst u m un d Be-
s c häfti g ung an der er s ei t s", s o da-
mal s Er kki Li i kane ns o pti mi sti -

s c he Pr og nos e. Doc h di e r a di kal e
Ref or m des U mgangs mi t c he mi -
s c he n S ubst anz e n l öst e ei ne n der
hefti gst e n St rei t s aus, di e es j e-
mal s u m di e Ne u- Defi ni ti o n ei ner

pol i ti s c he n Ri c ht ung i n der Eu-
r o päi s c he n Uni on gege be n hat.
I m Zuge der Ver han dl unge n wur-
de n di e Besti mmunge n z une h-
me n d ver wäs s ert un d di e Ei ni g-

kei t z wi s c he n U mwel t- un d I n d us-
tri eko mmi s si on s c h wa n d da hi n.
Doc h st att de n Ko nfl i kt off e n aus-
z ut r age n, s c h wi eg si c h di e Ko m-
mi s si on dar über a us. U m wi r k-

l i c h a uf de m Gi pf el des Ber ges z u
st e he n, unt er st ri c h U mwel t ko m-
mi s s ar St avr os Di mas wä hre n d

der Parl a me nt s de batt e, hätt e er
manc he Punkt e ger ne stri kt er i m
Ko mpr o mi s s ver a nkert ges e he n.

" Wi r ha be n z wei f el l os et was
Was s er i n uns er e n Wei n s c hütt e n
müs s e n", ko m me nti ert auc h Be-

ri c ht er st att er Gui d o Sac c oni de n
Ko mpr o mi s s. " Das Wi c hti gst e i st

j e d oc h, das s wi r nun ei ne Rege-
l ung ha be n", s o der i t al i e ni s c he
S ozi al de mokr at a m Di e nst ag vor
ei ner Woc he i n St r a ßburg. Auc h
Gr ee n peac e zi e ht ei ne z u mi n dest

t ei l wei s e posi ti ve Bi l anz: I m mer-
hi n s ei e n di e Unt er ne h me n n un
gez wunge n, di e Si c her hei t i hr er
S ubst anz e n nac hz u wei s e n, be vor
si e di es e a uf de n Mar kt bri nge n.
Doc h di e Lüc ke n i n de n Nac h-
wei s verf a hr e n s e he n ne be n
Gr ee n peac e auc h ko ns er vati ve
E U- Parl a me nt ari erI nne n. Es s ei
z u be dauer n, bet ont e et wa di e
Luxe mburgi s c he CS V- Abge or d-
net e Er na He n ni c ot- Sc h oe pges,
das s f ür di e 1 7. 000 St off e, di e i n
ei ner Quanti t ät von ei ner bi s
z e hn Tonne n pr o d uzi ert wer de n,
kei nerl ei Si c her hei t s nac h wei s
von der I n d ust ri e gel i ef ert wer-
de n mus s. Zugest än d ni s s e ga b es
bei der Fri st f ür di e Ver öff e ntl i -
c hung der Zus a m me ns et z ung
ne uer Che mi kal i e n, di e i n gr ö ße-
re n Me nge n pr o d uzi ert wer de n:

Si e wur de von ur s pr üngl i c h dr ei
auf s ec hs J a hr e verl ä ngert.

Di e Lo b byar bei t der Che mi ei n-
d ust ri e i n Br üs s el un d St r a ßbur g
war auf we n di g. Kei n Wun der, der
Ei ns at z i st hoc h: Eur o päi s c he Un-

t er ne h me n pr o d uzi ere n 31 Pr o-
z e nt der Che mi kal i e n auf de m
Wel t mar kt, das si n d drei Pr oz e nt
me hr al s di e US A. Si e bes c häfti -

ge n 1 , 7 Mi l l i one n Me ns c he n. Di e-
s e Za hl s o wi e di e wei t ere n dr ei
Mi l l i one n J o bs, di e von der Br an-

c he a b hänge n, br ac ht e n di e Kon-
z er ne ger ne i ns Ges pr äc h, we nn
si e i hr e Kri ti k a m Ref or mvor-
s c hl ag der Ko m mi s si on z ur akt u-
el l e n Ges et z ge bung f ür c he mi -
s c he S ubst anz e n äu ßert e n. Re-
ac h s ei z u bür okr ati s c h un d f ühr e
daz u, das s di e e ur o päi s c he n Un-

t er ne h me n i m i nt er nati onal e n
Konk urre nz ka mpf ges c h wäc ht
wer de n. Gestri tt e n wur de vor al -

l e m über di e Kost e n f ür di e U m-
s et z ung der Ver or d nung. Der
Ko m mi s si on nac h wer de n si e
si c h auf 2, 8 bi s 5, 2 Mi l l i ar de n Eu-
r o bel auf e n. Di e I n d ust ri e ga b i h-
r er s ei t s St udi e n i n Auft r ag, de ne n
z uf ol ge wei t aus hö here Aus ga be n
auf si e z uko m me n wür de n.

Wi e si c h Reac h i n der Pr axi s
aus wi r ke n wi r d, i st bi sl ang a uc h
de n Expert e n noc h unkl ar. " Es i st
d ur c haus mögl i c h", s o der I n d us-

t ri eko m mi s s ar Günt her Ver he u-
ge n i m Eur o pa parl a me nt, " das s
der gr ö ßere Tei l der Sc h wi eri g-
kei t e n noc h vor uns l i egt". Di es
s ei ei n Ges et z, " das i n s ei ner An-
we n d ung noc h s e hr vi el Auf mer k-

s a mkei t, Kr eati vi t ät un d Ener gi e
erf or der n wi r d". Vi el es wi r d da-
von a b hänge n, wi e s c hnel l un d
eff ekti v di e künf ti g z ust än di ge
Che mi kal i e n- Age nt ur i n Hel si nki
ar bei t sf ä hi g s ei n wi r d. Reac h be-
t ri fft et wa 30. 000 c he mi s c he S ub-
st anz e n, di e Ver or d nung wi r d
vor aus si c htl i c h a b de m 1 . J uni
2 0 07 i n Kr aft t ret e n.

Dani èl e We ber

C H E MI K ALI E N VE R O R D N U N G

Ch e mi e u nt er Ko ntr ol l e

Me hr al s 30. 000 c he mi sc he Su bst anze n s oll e n kü nfti g i n der EU ü ber-
pr üft wer de n. Doc h Re ac h l ässt s o manc hes Hi nt ert ürc he n offe n.

Tél é- r évol uti o n
I ma gi n o n s . U n j o u r, p e n d a n t l e j o u r -
n al d u s oi r, l e s o u v e r ai n f ai t s o n a p -
p a r i t i o n à l a t él é : " J e d o n n e ma d é -
mi s si o n " , di t - i l . L a r ai s o n d e s o n

d é pi t : i l n e s e s e n t pl u s s o u t e n u p a r
s o n p e u pl e . E n s u i t e , l e P r e mi e r mi -
n i s t r e i n t e r vi e n t : i l c o n s t at e l ' é c h e c
d e s n é g o ci at i o n s s u r l e s t at u t u n i -
q u e e t d é n o n c e vi ol e m me n t l e ma n -

q u e d e r e s p e c t p o u r l e s i n s t i t u t i o n s . E t
a n n o n c e à s o n t o u r s a d é mi s si o n . E n -
c h aî n a n t a v e c u n e é mi s si o n s p é ci al e , l a
t él é m e t à j o u r l e s cl i v a g e s : l e s i n d u s -
t r i el s s o u t i e n n e n t J u n c k e r e t l a m o n a r -
c h i e , l e s b a n q u i e r s s e f él i ci t e n t d u
" d é c a n t a g e " p ol i t i q u e . A u s ei n d e l a t r i -
p a r t i t e , u n e m aj o r i t é s e d é g a g e p o u r i n s -

t a u r e r l a R é p u bl i q u e . L a C h a m b r e a p p r o u -
v e . L a p ol i c e s e di t l o y al e a u n o u v e a u
g o u v e r n e m e n t . L' a r m é e , f i d èl e à l a m o -
n a r c h i e , c o m m e n c e à o c c u p p e r l e s si t e s
si d é r u r gi q u e s e t l e S u d d u p a y s . U n g r a n d

i n d u s t r i el é t r a n g e r p r o p o s e l ' a n n e xi o n d e
l a Mi n e t t e p a r u n e p u i s s a n c e d u s o u s -
c o n t i n e n t i n di e n . Ri d e a u .
L e l e n d e mai n , l e c a n u l a r e s t vi v e me n t c r i -

t i q u é p a r l e s i n s t a n c e s of f i ci el l e s . M ai s
l e d é b at e s t l a n c é e t n e f ai t q u ' e n f l e r.
I ma gi n o n s . U n j o u r, p e n d a n t l e j o u r n al d u
s oi r . . .


